


Training am Gardasee 

Die USY fordert von den Mitgliedern des Nationalkaders 
geleitete Trainings mit einer kleinen Anzahl Booten von 
hohem seglerischen Niveau. Deshalb steht des Training 
am Gardasee einer beschränkten Zahl von Teilnehmern of­
fen. Teilnahmeberechtigt sindt 

1* Die Mitglieder des Nationalkaders 

2. Mannschaften, welche in der Bestenliste der SFA 
nach der Regatta von Stansstad auf einem der 
ersten acht Plätze klassiert sind« 

Trainingstage: 26. /27./28. Juli 1983 

Trainer: Gogi Eisold, Zürich 

Unterkunft: 

Trainingsbe-
sprechung: 

Auskünfte: 

Hotel La Vela, Castelletto di Brenzone 
(Vollpension DM kO.— pro Tag und Person) 
Noch nicht vorgenommene Reservationen ist 
Sache der Teilnehmer (Tel. 0039 45 60'21'63) 

2 . / 3 . Juli in Stansstad 

Urs Hunkeler, 071 23 3^ 6l (Büro) 

VORSTAND 



Liebe Segler, 

Der Saisonauftakt 1983 begann mit Paukenschlag. Vitrolles, Ostern: 

Manche wären. gerne, .etwas sanfter aus ihrem Winterschlaf geweckt 

worden. 

In dieser Ausgabe beginnen wir mit einer neuen Rubrik: Fireball' 

Personalities. In jeder Nummer wird ein anderer Steuermann oder 

auch Vorschoter zu den gleichen Fragen Stellung nehmen. 

Die Bestenliste Ist mit Spiez auf den neusten Stand gebracht, und 

die Selektion tritt jetzt in die heisse Phase. 

Es sieht ganz so aus, wie wenn diese Saison vom Wind her durchaus 

weltmeisterschaftwürdig ist. Profitiert davon und regattiert! 

Thomas Bossard 

Chers navigateurs, 

La saison 1983 a commence comme un coup de poing. Vitrolles, paques: 

quelques-uns auraient prefere etre reveille de leur sommeil d'hiver 

plus paisiblement. 

Dans ce numero vous trouverez un nouveau titre: Fireball Personali­

ties. Dans chaque numero un autre barreur ou aussi bien un equipier 

repondera aux memes questions. 

La 'Bestenliste' avait ete actualisee avec la regate de Spiez, et 

la selection eonaence ä etre serieuse. 

Du point de vue du vent cette saison semble etre digne d' un cham-

pionnat du monde. Profitez-en et naviguez! 

Thomas Bossard 
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W a r u m Regattieren ? 

Die vielfältigen Gründe, weshalb man regattieren sollte, hat 

Ivor Ganahl im Yachting Nr.9 (S.98) vortrefflich beschrieben. 

Bei kaum einem anderen Sport ist die Problemstellung an die 

Mannschaft derart vielfältig. Es werden gleichzeitig höchste 

Anforderungen an die körperliche Fitness, an die Intelligenz, 

an die Intuition und an den Charakter gestellt. 

Die Regatten sind nicht nur vielfältig in ihren Anforderungen 

an den Segler, sie sind auch nie gleich; jeder Lauf unter­

scheidet sieh komplett vom anderen, stets wird der Segler auf 

eine andere Art und Weise gefordert. Der ideale-Ausgleich zum 

immer eintöniger werdenden Alltagsleben. 

D a r u m ...Regattieren! 

P o u r q u o i participer aux regates ? 

Il y a de diverses raisons pour lesquelles on decide de faire 

une regate. Ivor Ganahl les a parfaitement decrites dans le 

Yachting no. 9 (p.98). Aucun autre sport pose des problemes 

plus multiples aux equipages. Ii faut repondre aux plus hautes 

exigences, soit ä l'ntelligence, soit au "fitness" ou à l'in­

tuition, soit au caractere. 

Mais les exigences d'une regate ne sont jamais pareilles; 

chaque manche se distingue de l'autre, chaque fois le-navi-

gateur doit resoudre les problemee d'une autre maniere. 

C' est la Variation ideale de la vie quotidienne qui devient 

de plus en plus ennuiante. 

Lindy Preuss 

P o u r ç participer aux regates ! Lindy Preuss 

EDITORIAL 
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Auf besonderen Wunsch der USY muss an a l l e n Regatten 

a) der Messbrief 

b) die USY-Mitgliedkarte 

auf Verlangen vorgezeigt werden können. 

Dieser Mitgliederausweis wird den Seglern nicht mehr automatisch zugestellt. 

Jeder Segler (Steuermann) muss diesen bei seinem Club anfordern. 

AKTIVITAETSNACHWEIS FUER SCHWEIZERMEISTERSCHAFTEN 

Gemäss USY-Reglement muss jede Klasse die heute jährlich eine SM durchführt 

einen Aktivitätsnachweis erbringen, damit der jährliche Modus beibehalten 

werden kann. Der SFA-Vorstand hat nun die folgenden Regatten zu sogenannten 

P U N K T E R E G A T T E N erkoren, anhand welcher die USY entscheidet, 

ob die Aktivität in der Fireball-Klasse noch gross genug ist, damit im 

nächsten Jahr wieder eine Schweizermeisterschaft vergeben werden kann. 

Yverdon Neuenburgersee 

Montreux Genfersee 

Stansstaad Vierwaldstättersee 

Arbon Bodensee 

An diesen Regatten müssen mindestens 25 Boote am Start sein, wenn wir 

nächstes Jahr wieder eine Schweizermeisterschaft durchfüren wollen. 

Bitte kommt möglichst alle an diese Regatten; es liegt im Interesse der Klasse. 

VORSTAND 



Training am Gardasee 

Die USY fordert von den Mitgliedern des Nationalkaders 
geleitete Trainings mit einer kleinen Anzahl Booten von 
hohem seglerischen Niveau. Deshalb steht des Training 
am Gardasee einer beschränkten Zahl von Teilnehmern of­
fen. Teilnahmeberechtigt sind: 

1 . Die Mitglieder des Nationalkaders 

2. Mannschaften, welche in der Bestenliste der SFÄ 
nach der Regatta von Stansstad auf einem der 
ersten acht Plätze klassiert sind. 

Trainingstage: 2 6 . / 2 7 . / 2 8 » Juli 1983 

Trainer: 

Unterkunft: 

Gogi Eisold, Zürich 

Hotel La Vela, Castelletto di Brenzone 
(Vollpension DM kO.— pro Tag und Person) 
Noch nicht vorgenommene Reservationen ist 
Sache der Teilnehmer (Tel. 0039 45 60'21'63) 

Trainingsbe-
sprechung: 

Auskünfte: 

2./3« Juli in Stansstad 

Urs Hunkeler, 071 23 34 6l (Büro) 

VORSTAND 



FIREBALL PERSONALITIES 



B E S T E N L I S T E S F A P E R 5 . M A I 1 9 8 3 
********************************************* 

Rang Nr. Name Streicher Strafpunkte Punkte 

1 13 136 Hunkeler/Hunkeler 0 50 211,5 

2 11 965 Grimm/Rutishauser 0 50 274,8 

3 13 054 Willi/Weber Iris 1 0 349,1 + 

4 13 220 Holtmann/Jlon 0 100 362,7 -

5 12 469 Cretegny/Lambergy 0 100 383,9 + 

6 12 151 Kehrer/Enzler 0 150 386,4 -
7 13 141 Stöckli/Appel 0 250 420,1 + 

8 12 139 Stäheli/Stahe!i 0 100 421,0 -

9 12 384 Bossard/Zahnd 0 150 439,2 + 

10 13 234 Adam/Jucker 0 250 445,6 -

11 12 387 Berchtold/Lüssy 0 300 484,5 -

12 12 907 Preuss/Preuss Lindy 0 250 494,0 = 

13 12 623 Hofer/Beck 0 450 600,2 

14 13 001 Oswald/Oswald 0 500 616,5 -

15 11 556 Widmer/Widmer Heike 0 450 626,1 = 

16 13 219 Ritzler/Plouda 0 350 633,9 = 

17 12 621 Spitt/Stoller Ruth 0 450 643,0 

18 12 226 Antenen/Antenen 0 500 653,5 = 

19 13 Buchle Gross 0 600 670,4 

20 13 000 Stolz/Wehrli 0 650 807,2 = 

Es wurden die 21 besten Läufe von den letzten 28 gewerteten Läufen für 

diese Bestenliste berücksichtigt (75%). Nicht gesegelte Läufe werden mit 

50 Stajrfpunkten belegt. 



Training Estavayer-le-Lac am 22.und 23.Mai 1983 

Leider war es nicht möglich ein richtiges Trainings­
lager mit Trainer zu organisieren, aber es werden sich 
trotzdem einige Boote in Estavayer zum intensiven Segeln 
treffen. 
Klaus Hofer und Peter Beck werden dieses Segeln koordi­
nieren und sich um die Boote kümmern, die nach Estavayer 
kommen. 

Darum meldet Euch bitte bei Klaus telefonisch an, ob 
Ihr am Sonntag oder auch schon am Samstag in Estavayer 
mit ihm und den anderen zusammen segeln wollt. Er wird 
Euch betreffend Unterkunft etc. beraten. 

Telefon von Klaus Hofer, während der Geschäftszeit: 

033/ 54 21 25 -(Optik Streit, Spiez) 

Viel Vergnügen, braucht nicht allen Wind auf, wir 
benötigen noch welchen für die WM. 



Die S F A gratuliert Maya und Berni ADAM herzlichst 

zu ihrem schönsten Mannschaftssieg. 

Pascal, Florian, geboren am 30.4.83, 

wird ein Zaungast mehr an den Regattaplätzen sein. 

Noch will er nichts vom Segeln wissen. Wielange 

dies sein Vater zulässt, werden wir sehen. 

Ahoi Pascal ! 

WANDERPREIS SCHWEIZER MEISTERSCHAFT 

Lubos Seifert aus der CSSR, jetzt in der Schweiz, hat uns 
einen sehr schönen neuen Wanderpreis hergestellt, ein 
Halbmodell des Fireballs. Wer wird ihn dieses Jahr gewinnen? 

Apropos Lubos Seifert: Er würde sehr gerne ab und zu vor­
schoten (zur Zeit nur Regatten in der Schweiz möglich), er 
ist eine erfahrene Fireball-crew. Wer Vorschoter-Mangel 
hat, schreibe ihm doch bitte: 

Lobus Seifert 
Zentralstr. 76 
8003 Zürich Tel. G 01 462 69 52 

MITTEILUNGEN 



REGATES INTERNATIONALES FIREBALL 

COUIE MEDITERRANEENE 
le 

2 - 3 - 4 AVRIL 1983 

CLASSEMENT GENERAL 

Classt Points N övoile noms Club 

1 13 Z 1 2623 HOFER/BECK CV ESTAVAYER LE LAC 

2 27 Z 121 51 KHERER - ENZLER ZÜRCHER 

3 44,1 z 11965 GRIMM/RUTISHAUZER Y.C.ZUG. 

4 47,7 z 13136 HUNKELES/HUNKELES Y.tf. TIVOLI 

5 59,7 z 12469 CSETEGNY/LAMBECY CV MONTREUX 

8 61 ,4 z 1 3001 OSWALD/OSWALD Y.C.RAPPERSWIL 

7 63,7 z 13141 STOCKLI/ APPEL SV MANNEDORF 

8 65,7 F' 1 2431 DAVID/ S0TTEAU YCPR 

9 69 F 1 2020 PELLETIER/PELLETIER CRETEIL 

10 75 z 1 2384 BOSSARD/ZAHND SC HALLWIL 

11 76 F 13036 LEMEN/KOCH VAL ANDRE 

1 2 79 z 1 21 41 BERCHTOLD/LUSSI SV THAL WID 

13 80,6 z 13234 ADAM/JUCKER CV NEUCHAfflEL 

14 96 I 1 2518 SESSAREGO/CAPIEEI LN KALINANANERVI 

15 107 z 1 3078 GINDRAUX/ RIEDO CV BEROCHE 

16 108 B 12139 STAHELI/STAHELI YC ARBOR 

17 110 z 1 3000 ST0LZ/WEH1LI S.C.S.G. 
18 11 2 z 13054 BAEHIG/ WILLY VEVEY 

19 118 F 1 2582 TIGAULET/QUEUILLE MICHELIN 

20 122 F 1 2871 EMIG/MATTE Y.C.P.R. 

RESULTATE 



21 123 F 1 21 11 MARIN/MARIN C.S.L.M. 

22 124 F 13024 LAMOQUE/LAMOQUE SN 3ERRY 

23 127 13220 HOLTMANN/1JL0N YC SCHAFFHAUSEN 

24 132 F 11 276' LANG-L0IS/LEG-UENNOU ENTRESSEN 

25 132 Z 1 321 9 RITZLER/PLOUDA S.V.M. 

26 132,6 Z 11 556 WIDMER/WIDMER YC KREUZLING-ER 

27 134 F 12244 AUBERT/ANDRE VITROLLES 

28 235 F 12596 BERNERON.PINERA U.S.R. 

29 135 Z 12140 SCHNEIDER/MEYER SCT 

30 243 F 12239 BUISSON/BUISSON SCYM 

31 147 4481 PORTA/SILLARD SC VILLENEUVE 
32 1 50 F 4152 GAUTHIER/RAMONDA MANDELIEU 

33 153 F 1 2880 BAIGUE/BERARB CV VITROLLES 

34 1 58 Z 12379 CONVERSET/PORCHET CV VILLENEUVE 

35 162 F 11341 FLAMMAN 1/ INCONNU CV VITROLLES 

36 171 F 12586 SALLES/SALLES U.S.R. 

37 171 F 12875 ORLOFF/REFFINI CN ANTIBES 

38 178 F12106 BROTHIER/EPAILLY MICHELIN 

39 180 F 10561 BROTHIER/BELIN SCHY 

Es gibt manchmal Leistungen die stehen in keiner Rangliste, 

oder sie werden überhaupt nicht bemerkt. Und dennoch ist es 

manchmal wichtig, dass sie erwähnt werden; denn sie sind ge­

nauso prägend für unseren Sport im allgemeinen und für unsere 

Klasse im speziellen wie die Spitzenleistungen der Cracks. 

Im ersten Lauf in Vitrolles bliess es gut mit 6 Beaufort und 

das Wasser war empfindlich kalt. Erst nach zwei Frühstarts und 

langem Warten wurde der Lauf begonnen. Von den 39 Booten kamen 

ungefähr 16 ins Ziel. Viele hatten wegen der Kälte, mangelnder 

Kondition oder Materialschäden aufgegeben. Monsieur Porta, der 

schon gegen die Sechzig geht und mit seinem Sohn an der Fock 

regattiert, schlug noch manch Jüngeren. Er- schlug vor allem die 

Jungen, die schon bei Bier und Sandwich im Trockenen sassen , 

Da kann man nur sagen: Hut ab ! 

Thomas Bossard 

RESULTATE 



RESULTATE 



CHAMPIONNAT SUISSE PAR POINTS - FIREBALL 

16 et 17 avril 1983 

1. Z 13234 Adam/Jucker CVN 1/7/3/2 5 

2. Z 13136 Hunkeler/Hunkeler TTL 8/4/2/1 6 

3. z 11965 Grimm/Rutishauser TCZ 7/1/1/19 7 

4- z 12151 Kehrer/Enzler ZSC 6/2/4/ag 11.6 

5. z 12556 Widmer/Widmer YCK 10/5/7/4 16 

6. z 12387 Berchtold/Lüssy SVT 4/3/H/12 17.9 
7. z 13078 Gindraux/Riedo CVN 26/10/6/3 19 
8. z 12623 Hofer/Beck CVE 3/12/8/8 21 

9. z 13141 Stöckli/Appel SCMd 5 /13 /10/7 22 

10 . z 9583 Keller/Baumgartner SCB 23/6 /14/6 26 

11. z 12384 Bossard/Zahnd SCH 16/11/9/10 30 
1 2 . z 12907 Preuss/Preuss SVT 2/15/16/15 32 

1 3 . z 13054 Willi/Weber YCS 18/dq/5/9 32 

1 4 . z 13000 Stolz/Wehrli SCSG 20/14/15/5 34 

15. z 13220 Holtmann/Ilon YCS 14/8/12/18 34 
16. z 12469 Cretigny/Lambercy GVM 9/16/20/11 36 

17. z 12621 Spitt/Stoller YCSe 13/9/18/24 40 
18. z 12139 Stäheli/Stäheli YCA 24/13/16/14 48 

1 9 . z 13 — Deceryat/ ? CVN 15/22/13/29 50 
20. z 8091 Bättig/Schuler SVM 11/20/24/21 52 
2 1 . z 12151+ Betschen/Bart CNB 25/17 /24/13 54 

22. z 12527 DuVolsin/Jeanneret CNB 22/21 /19/16 56 

23. z 13003 Strasser/Strasser SCH 21/19/17/20 56 

24. z 13219 Ritzler/Plouda SVM 12/23/30/25 60 

25. z 12622 Starkl/ ? CVE 17/dq/23/22 62 

26. z 1769 Jacot/Steiner CVN 19/24/25/23 68 

27. z 13006 Boudry/ ? CNB 28/25/27/17 69 : 

28. 2 11190- Heilig/Ackermann v.. - — 19/27/28/28 74 

29. z 12379 Converset/Porchet CVVI 27/26/26/27 79 

30. z 44-81 Porta/Sillard scv 30/28/29/26 83 

RESULTATE 



YAGHTCLUB SPIEZ - JOLLENWEEKEND 30.4./l.5.83 

1 . z 12151 Kehrer/Snzler zsc 0 

2 . z 11965 Grimm/Rutishauser YCZ 1.6 

3. z 13136 Hunkeler/Hunkeler YTL 2.9 
4. z 12623 Hofer/Beck CVE 4 

5. z 12151 Betschen/Bart CNB 5 

6. z 12907 Preuss/Preuss SVT 6 

7. z 1238^ Bossard/Zahnd SCH 7 

8. z 12141 Stöckli/Appel SCMd 8 

9. z 12469 Cretigny/Lambercy CVM 9 
10 . z 13054 Willi/Weber YCS 10 

1 1 . z 12997 Glesbrecht/Stähl RCO 11 

1 2 . z 12387 Berchtold/Lüssy SVT 12 

1 3 . z 12998 Bill/Dorer YCAu 13 

1 4 . z 13220 Holtmann/llon YCS 14 

1 5 . z 13001 Oswald/Oswald YCR 15 
1 6 . z 13000 Stolz/Wehrli SGSG 16 

17. z 11558 Wipf/Hammel YCZ 17 

18. z 13003 Strasser/Strasser SCH 18 

19. z 9583 Keller/Baumgartner SCB 19 
20. z 11563 Widmer/Vetterli SVM 20 

2 1 . z 12379 Converset/Porchet CVVI 21 

22* z 11190 Heilig/Ackermann CVE 22 

LONGINES - TIMING 

Da gabs eine Regatta am Thunersee 

mit Hagel von oben und von Luv;und Lee; 

doch als dann der Sturm abflaute, 

und man recht hinschaute, 

sah man sie werfen mit Schnee. 

RESULTATE 





AUSSCHREIBUNGEN 



Zu verkaufen: Fireball Z 12624- > Mahagoni sperrholz , 

2 Saisons gesegelt, guter Zustand, 

Regattaausrüstung, Rolli, 1 Satz 

Vogel&Meier Segel. 

Preisidee: Fr. 5800.-

Daniel Gindraux, 2024. St.Aubin 

Tel. 038/55 13 08 

Zu verkaufen: Fireball Z12556, Rondar mit rotem 

Deck, Schale weiss, Jg 80, aber sehr 

wenig gesegelt, Kompass, Ober- und 

Unterdecke, Rolli & Trailer (vorgeführt), 

Proctormast, Bruce Banks Segel (fast neu), 

V&M Spi. 

Sehr günstiger Preis. 

Anfragen an: Thomas Bossard, 064 /51 75 17 

Zu verkaufen: Peugeot 305 Break 1300, Jg 80, 60'000 km, 

Farbe weiss, Radio, Anhängerkupplung. 

Ideales Zugfahrzeug, sehr geräumig. 

Preis: Fr. 7000.- (Neupreis: Fr .15 '000) 

Thomas Bossard, Ammerswil, Tel.064/51 75 17 

BOOTSMARKT 



AUSSCHREIBUNGEN 


